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Sie wlll mich nicht.

Ma star-s- t du sinurnd in die Ferur, :

denkst, was träumst du, Knabe sprich l
lachtest scdtrjknk sonst so gerne. ' ,!

Und nun sig'st ku so stumm für lick ?

Hat dicd ci s.iIfcher'TlkuNd betrogen ?

Hat l,ine Hoffnung Nr gklogcn?

Sag'S mir, sieh mit frei ins Ersicht

lind ftnfzk nicht !"

Hält' mich ein Freud betrogktt,

Jcb wüßte, te man ihn ti straft !

Hätt' meint' Hoffnung mir gelogen,

Ich bin ein Mann im? babk Kra'k Z

Ick l' nach ankern Frkuubcn schaue

Ich irürke anv'rc Pläne bauen l

Ein'e ist es. wa den Muth mir bricht

S ievillmich nicht!

Ud warum l'ilt? Biet" ich kock Alle,
Was idr ein Mensch nur bieten kan,,',,

EutlüU' a Leren ihr und mal' ei
Mit zaud'ii,ch fii;cheu Farben an .'

Tocd nicht erringe ich ein Läckelu,

v'ti'tchjZÜltig fährt sie fort zu fächeln.
Odaleich wie Eis fcbs:, ihr (Se fidjt

Sie irill mich nit 1

Ich biete ihr keö NeichthumS Schätze,

Zeig' Hausen Golde lachen? ikr
Lrcb si, alc ob sie dae verletze.

Sie wki drt höhnend sich gn m,ir l
SIuii effne ni t den feteasten Worten,
Ich ilv .'e, Glanzes gelt'ne Pforten,
Doch bleilt sie stumm bei all kein Licht l

ie ivill mich nicht !

Crllt' sie vielleicht dem Elrgekz finen?
iZoblan.ur die Eittlkkit.

Verlangen kann um"sie"5Ir"l'rSnkN,--Jc- h

tin's zu geben ihr bereit !

Zu Füßen VU ihr Allkö liegen !

Tvcd bl.'ibk sie kalt bei allen Siezen.
Mir ist, als stand ich vor Geriet.

Sie vili n,ich ich. ! "

Mein So lu bist eis Tbor 1 iq hm.
Mit bangem Scbinerie was tu sagst.

5(1 ras dir inuc Silt?nLehre ?

laiiii tst tu N.chk ivohl daß tu klagst l
äC-cu-, lern, trr glaubt, riii Mädchen müsse
(i t 'ftmeutt sein nenn er sie, küsse !

Web, dem ter heuchelnd sü bellet,
Tam t ei siei:

ÜLkh' tir, wenn lnik deine. ?i.l
M;l Glld und (Slaiij erkaufen mußt!
Weh' dir, wenn du die edlen Triebe

Liur sucist in eitler iitiKiiiist !

lliic ivi-h- ' teil Mädchen, den betörten,
Xit je auf keine Schwüre horten

Z&eh' Der, die nicht enöchend spricht!

Ich wilt'dich nich:!

O lern den Ernst des Lebens kennen,.

Mein Sohn, damit du rann das. ii)lül

Xie echte L,k?e dein ka:ist Niiinen !

O zög'ie keinen Augenblick,

Tie neue Lel,re zu verleiten,
Unt dir die alte aziicig,ie,i,

Lamit an wah.en üreuden nicht

Es cir gebricht !

Willst cu ein. Madchen dir erringen,,

P,üs' dich unk prüfe ihren Werth.

Denk' nicht ein ptv ihr zu bringen,

Frag' nicht ob sie gar Lov begehrt.

ie Liebe glaubt, die Liebe kulret,

rie Liebe gibt, wo sie nichts schuldet,

Tie Liebe, hofft, sie kämpft und siegt II

Verg'ß das iiidt !

Und schmücke niät in schönern Farben

Ihr, d e du liebst, das Leben gar,
Zeig' ihr die Müh', der Mühe iSatbeu,.

Tas Gbück ras Elend nackt und klar.
Und weil ihr Blick auf blumigen Matten.

Im Sonnenschein z eig.'' ihr den Schatte,
rej L'benöi tas ist.reine Pflicht,

Pergii) das nicht,

Ernst mahnend zeig ihr die. Ro,en.
Veiborg'nen Dornen wahr und treu;

- Sag ihi daß mehr sl tändeln Kosen
Per Zweck ke schönen Lebens sei..
Zeig ihr kie wundervollen Blmhen,
Die uns der ÄZeisheit Lehren bietknV

Die Kränze, die die Kunst uns flicht.'

Berg. sse ich't l' '""" ' - ' . d

zagte
Dann reiche deine Hiäd lör, ,K.ia?e , "

ich
Und rede, waS leitt Herj gebeut.' ' ' '

Sag': was tch bin nd waS ich habe ' '

' Sei dir und uieinee Pslichkeweiht ! '

Dann wird mit herrlichem Lertraueu ein
Sie dankbar dir in'ö Auge chaüen. " ' '.y egt
Oö kann mein Sohn Wohl zu mir spricht : '

Sie will mich nicht !i , .

A. Thar mahlen. ten
0

Der Den AekerettilttnuS.
dem

Von I. D H. T em nre.

(Forlsehiiug ) i.

Mit einem Satze sprang er ;um Bette hinaus.
Allein, wie mnthlg und unerschrock.tt der kleine
run:e alte yxi auch ein mochte, es war in der
Stube stockst istee und sein erster Sprung war da
her wohl nicht ohne Lkecdt, zu em Tische un-t- .r

dem Spiegel, gegenüber dem Bette, wo das
Licht stank, das er beim Schlafeugehen, auzge- -

loscht hatte, und neben dem Lichte eine Bülse mit
Zündhölzer. Er griff nach den Zündhölzern
nrtcy eines carsn an ter.aiie uns warf es
weg, indem es nicht braunke. Er nahm daraus
ein zweites und strich damit; e b,an:ue aber
ebenso wenig wie las erste,

verdammte Stakt des Licht und der Aufklä.
rung !" rief l r. Nicht einmal ordentliche Zönk- -

Hölzer hien sie !"'
stlM l . i '.S..afM rt Ä . . ..fl jtLm 2

JJHl l UlHil tlUIIII dWljlVCtl JUIllllC II tl(
l iteartukerze an. Dann, sah er rafch in der gan--

je Stub umher, bemerkte aber nichts Perkächt- l-
gk." k

Zum Teuiel, wo steckt der Kerl ?"
Wassen schien der alte Herr nicht bei sich zu

führe,'; aber ,ein gutes, derbes, spanische Llshr
stand an kein Ti,che. Er nahm es und begab i.ch
dsmit auf lie 2i?anttiung zum näheren Stachsu.

ke; ei.te dann zneist an ke,, schrank, fand ihn
ao.r eraiio!eii; v.ictle in lete Eckc der Stude.
fand aber nichts darin; hinter jede Garrine sr
d.-i-i Fenstern, und sank Nicht dahinter; leuchtete
endlich auch unter die Bcltjlclle, es war ebenfalls
leer darunter.

Der Kerl wtri sich doch unlerteß niät in mein
Be.t gelegt haken l" Er yok, nicht ohe Vo

nazi, lie eiii.iuae w, uniee unv aus itncn t
g legen hatt; ras iBttt uar

stbibirt tiibt ick liii'sl , karank irfiiniir t.-- '
lr t - .M.

it u.ilernichle etc 4.gurni st: otact; it aien
stii;ii;vii, ivie er ,,e geia,,k,i ijaik, als u zu

Bette ging.

..Der Keil ist fort, wenn such in nndegrcifli -
I

ä,,r Ws. Si ,,,,, a,,ch, ! r.r Sch,U
iMofMi m. t Schw,,., ,1,4. ,. .y,
darin. Wie überzeuge ich mich nur ?"

I

Während er kaiüder nachsann, faßte er mecha

nisch nach der Weste, in deren Tcsche der Sch'üffel

zum Schranke sich besinnen halte. ..Alle Wette,,
iras 'st denn da i ?" Der Scdlusscl war m .er

..j. .... M-- 4.t fc.i.. ij.amc iwuin Hm v-- rr firMin, . . I

v...nrr mir ...rr (?.-- .tu.... (1friiiiiilli' . ' Ci.u I

O'R i

schloß er len Schrank an. Tag K.astchen war
noch darin, an kem,elbkn Pletze, au? den er es
gestellt hatts, verschlossen, UiiVerehrt. Jch glaube
wahrhasiig, ich habe nur geträumt ; aber ich sötte
loch ras Geräusch deutlich, besonders las. zweite

Mal." Er lue ch suchte zur L) ficht kie beiden an.
Bereu Stuten; auch hier fand tr nichts, keine

Spur zeigte, daß Jeman da. gewescn war. Thu,
ren und &iriW( waren verschlossen und ohne titt
I. tpurer. 21 ur eins d.r ebenster in ftliier Arktis- -

stiibe war blos angele.ii. u.is die Klinle, in t

denen eS rer,ehen war, hingen nicht ihr. Ringen

er eischrack darüber. Sollte Jemand durch .

Fenster grstiegen und wiker i"ückgek.hrt sein l"

Er u..teisuchte es genauer. Erschloß nichi ganz

f.st in den Nahmen i.n; rurch eine Ritze lv..te
nuin mit einem schmalen Instrumente, z. B. ei,
nem Messer, von oußen hineinlange unk kie

Klinke aufheben, worauf da Fenster sich ro t selbst

Lnete. Möglich ire ec l" Acer ea Fenster

fahrte auf kie Straße, auf kie auch bei Nacht n

Billig unbelebte itiid in kea Gzslatkrnei, erhellt

Dresdener ; Straße. E war km oberen Stock.
k'nigstkuS zwanzig Fuß über der Erde; ohne , ine

Leiter konnte man nicht hinaufstetg'n. Er blickt e

hinaus und sah weier eine Leitet n,ch einen
M,N,,7,,N. :

.Es ist nicht wahrscheinlich, eö ist nicht möglich.'
er. Aber - ein leicktsinniger' Butsche war .

doch ,wdhl,.Lßch'daFeftrlffa ...

gelassen habe. Und im Uebrigeti habe ich
so

träumt, eö ist kein Zwei'tl mehr.'
Ererschkoß sorgfältig daS Fei ster, kehrte in

icschtasziminer zural. loicht. dai Licht au und
sich wi cd er zu Bett.

Nzch kitl-i.e- r Zeit mit er zu. zweite Male
eiugeschlifen'. Aber er erwachte auch zum zwei!

Male durch ein Geräusch in seiner Stube. sind

Diesmal war es stärker, als kos erste Mal.) er nur
izernahm es tevttieter und kam zur schnelleren Le- -

vo
stunung. ES war am Fußende seine Bette, an

Schranke, vielleicht sogar in demselben; ti

harter Gegenstaud schien laut hingefallen zu sein. und
Hollah ! Ho !" rief im Bette aufspringend der

kleine alte Heir. Wcr ift da Z" .

Es war stocke unket iu der Stude, wie früher.

Auf feinen Ruf erhixi, er keine Antwort; er hotte

auch nlcdt ras geringste GiräuZch mehr; eine

Todtenst.Ue her rschte in ke in Zimmer. .

..Das soll da Dnilerctter drei ,chlagen !

Er sprang au dem Bette, wieder zu dem Tische

auf dsin das Licht und die Zündhölzer standen.

Äber Irr konnte den Tisch ichs erreichen. Mitten

auf dem Wege dahin timiaßte ihn zwei starke

Arme von hinten, und suchen ihn niederzuwerfen.

Aber der kleine alte Herr war trrh seine Alter

und scines runde Bänchleins ein stämmiger Ge- -

,cll.

Du kommst mir Neckt, Spitzbube l' .

Er rang mir feinem Angreife?, Dieser hatte

sich tzerrechnet. Der alte Herr war ihm überle-

gen und anstatt zu Boren geworfe, und dann
wahrscheinlich geknebelt zu werken, warf nach kur

.ein Ringen der Herr Ehrenreich den Räuber zu

Boren und hielt ihm die Arme, daß der Mensch

sich kaum rühren konnte
tz ein Kampfe wr ir mit, dem Kerl bi an

da Feiistee gerathen; er hatte ihn auf die Fenster- -

aattine aewoifen. die durch den Fall m't uiede-r-

gerissen wurde, mch da freigewordene Fenster

drang da Laternenlicht von der Straße in die

Stube. Der Herr Ehrenreich ,ah, wie er einen

jungen Menschen mit eineiu feinen, etwa blassen

Gesichte, mit großen Augen in diem Gesichte,

und lie lecke Oberlippe mit eiu.'M feinen schwar

zea Schnurriäricheu gezielt, unter seinen Fäusten

hi.lt. Daß der Meii o eher gr,ß als klein war

hatte er schrn währe des Ringens mit ihm be.

merkt.
Derdammter Spitzbube,- - sage der Herr Eh- -

renreich. Ich wette Dich lehre, in die,er

Statt der Au kiärung inu er Lichtes kie Leute

in de,r Finsterniß und von hinten zu übersatten!"
..Spitzvuden. Räuber !" wollte er sich nun durch

'
das Fenster Succnr, h erbeiru-e- . '

I
, ms,,t, Ag,tck, ,', n II,tii ... ,.,.,, .p.Ä...l...

mal fester und von kräftigeren Annen, ali tat I
" C

erste Mal, unk eh er sich besinnen konnte, be- s

ka er zugleich einen sU'chlbaren Faustichlag

auf den Kop', las i,,n Hören un Schen,ver- -

.
" Z ,. .. . I

Cs muvle tant stur lange eu veraanaen utm ,' -
-- a. .;..(. j. ...... AI t ... I. 4. I

iiijririn,uv V Huiiiiui wufiuycn, tu v1

tcr rtnt ersten nch in ee., Kauf erhalten hatte,
jeun als er wieder znr Besinnung kam, war der

heile Tag lanM a.eoroche.i. Ee war allein in
i

seiner Stadt, und lag an der Erde untee lem
Fenst.r. Er wwllte auisteh.n. er Kopf war ihm I

.u ichwer. er siel wieder un. I:et erst besau er
t i
.2 nt'iin flt.iitlhtlff llr tfr n.rtiti4if. n.4 I' "'- - """

. .- I Attfthl O .1s Iii 11.1 ff fit A JM.m. t

7"" :? 77'triff Alt cr ti !. I

ifliii s ", - .iwi.- -.

wie v.el Uyr e ,ei; seine goldene Kexediruhr ar
fort. Er ging an den Kllldeischiant, der Sch:ant
n.mi. trftn. aver

V onn.r,,!.. a ich denn da t Sk.l,' '
auclt die p'S'uven wucy, i, nrerewo k

. t .a 0KaM AM IIMiJ MrlliilA mim tt..WlU tylCI tiUMiWf' i4vmv v ly" tut wsui
scia z- -

Er hatte da Kästchen,, al er es in de Schxan

brachte, unten aus kea. Vkw gestellt, s, laß die
ffsrttfr ti i.r. ,.. i .

liiru. ii. wtj
nun. in lem Schränke nachsah, sank er las Quer

holz, a.n welchent die Kllikuvglstücke gehangen
(.Fortsetzung aus d.r vierten Seite.)

$10Q Bclobnuna ?

.

erben hiermit auSgesei)t für eine Mekizin, eicht
:

"

Husten. , ;
I nflenza, "' ,:j , r . ,,-- ' c.:

Kißeln im Schlund x, , i n. i . .;;

. schrie nd er. vdeft n,.

.
' zehrenverHuste n;uu:u-.-- i

schnell heilt als ' Um M.;a .st ntsji
t y-- ' V MitHjtC 0 f. c V.;:.1

)iit 11,11 Msjrönr
63MW .gghWVHWS

Neber etne Million Flaschen!
bl jetzt bereits verkauft wordknoine daß auch
ein Fall bekannt wurde, laß die Eur fehlge --

schlagen hatte. Wir sind im Besitz einer Reihe
Zeugnisssu, zu Theil selbst ; .

von den hervorragendsten Ae rzten,
welche den Balsam bei ihrer Praxis gebrauchten

ihn vor allen ankeren Mischungen und Flüs V
sigkeiten entschieden den Vorzug geben. Derselbe "

trockuct den Husten nicht aus, ' .'1
wohl aber löst er ihn auf.'s, daß

man fr eieu Auswurf erlangt.
Zwei oder tref'kiq Dosen werken unfehlbar '

d en St itzel im S chlnnt e

beseitigen. '

Selbst nur eine halbe laiche hat schon oft den '
hartnäckigsten

...
Husten

.
gestill und, so

.
jchnell.ier Bal

f. m m .avium out? 10 iii er so co, ms au vstanzen
Possen bereitet, umchadlich. Sei Geschmack ist
ein ganz angenehmer und daher sein Gebrauch für
Kinder jeglichen Alter mit keinerlei Schwierig- -

ir.n rennupn. tl "

Wir garantiren für dl eHe,l' '
der Halsbräune (Ersup), wenn t
Balsam noch r e chtz e i ti g g eb r a u

wird.
Keine Familie sollt ohne diesen Balf

,

: sein! '
. .

;

Er ist für Alle gut. und sowohl da Beste, c
auch billigste Arzneiwittek!, welche mau bis je '
khANt.-- - ' J::!" r'Jy- - Ä

(5. G Slark U Vo., Einlhö-- r

in New'Haven, Eonu.

liYON'S
periodische Tropfu l

Da unkrüglicheHe-ilmitt- e für
Damen bei Unregelmäßigkeiten.

Ich habe diese Tropfen, wahrend einer zehnjätz "

rigea Praxis: seltft verorduet, und' nehme deshalb'
keinni Anstand ' behaupten, laß bi jetzt noch
keine andere Metizin enbln5t worden ist. welche so

mächtig, so sicher vul dabei jo unschadUch bei eid-

lichen . Unregelmäßigkeiten wirkt, als eben jene
Tropfen. Sie haben, in jeden Fällen, leren wir
un) nur imnner zu ertnxr. wissen, noch niemals
kie Wirkung verscb im VegentcheUe: Tausende
und aber Tausenke, welche lang Zeit mit einer
iotchkn ranthett v eyaslet geweke jtnd, verdanken
heute einzig nd autln den Tropfen ihre Gesund

s,htit.
Obchn ss ! sta und uusehlVar wirken, sind fls

IimmA itAALllji .k rSu I u' ""''""'. " 1 V

girsnZLiS.Ä'J.V;
Mftt nnmmn

O "

Sie sind fast auSschlieVich von de 'bkttor
gendsten Aetzlen Fralikre.ichS und England i'

obl als während meines zehnjährigen Praxis,- - -

''7''" 'ZZ "
vwih. : ,

miriA ifo titiftwr;
. - . , .rr .ff imLuX.if n "lluPn tarnen hu aucn wnQxnicn rcrocuen. j

letzten Jahre wurden allein IM,000 Flaschen .

"Fn t. ' W "rzruz
vwh I iw ihuiiwii iiniivi niiiui Vfiiivu

m mx lfl fnr z,, mh
t0 oßer Wikung ist. auch zu schlechten Zweck

verwindet werden kinmie. koch weiß? ich genau. k

10 Flasche Über 9 w die Hänkk gelang.

roirkllch Leirende.

Sch!ikZtr wbte
. .

ich Allen, welche an ir
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